
Sternenklang
19.06.2026 / 21 Uhr

Belvedere am Pfingstberg
Konzert ca. 40 min / Sternenschau bis Mitternacht

KAPmodern ENSEMBLE

Nathan Plante Synthesizer & Klangkunst

Simon Plate Leiter des Planetariums
& Kolleg:innen



Bitte denken Sie daran, dass während des Konzerts Ihre Mobiltelefone und digitalen Uhren ab-
geschaltet sein müssen und dass Ton- und Bildaufnahmen selbstverständlich nicht gestattet sind.

©
St

ef
an

 G
lo

ed
e

KAPmodern – dahinter verbirgt sich die 
Kammermusikreihe der Kammerakade-
mie Potsdam im Foyer des Nikolaisaals, 
die Zeitgenössische Musik und Klassiker 
des 20. Jahrhunderts in den Mittelpunkt 
stellt. Seit 2008 gestalten die Flötistin 
Bettina Lange und der Kontrabassist 
Tobias Lampelzammer Programme, die 
Werke der Gegenwart und jüngeren 
Vergangenheit mit interdisziplinären 
Impulsen verbinden. Liebevoll kuratiert 
entstehen dabei im Foyer des Nikolai-
saals Konzerterlebnisse für alle Sinne, 
die Bilder evozieren und neue Hör-
perspektiven eröffnen – zuletzt im Mai 
2026 Das leuchtende Grau. Dabei 
ist dem KAPmodern Ensemble eines 
wichtig: Neue Musik soll nicht distan-
zieren, sondern Assoziationen wecken 
und spielerisch Grenzen überwinden.

KAPmodern ENSEMBLEProgramm

John Cage (1912–1992)
Atlas Eclipticalis 

KAPmodern ENSEMBLE 
Daniel Kurz Klarinette 
Florian Bensch Fagott 
Nathan Plante Trompete 
Friedemann Werzlau Schlagzeug 
Thomas Kretschmer & Susanne Zapf Violine 
Jennifer Anschel Viola 
James Morley Violoncello

… und während der Sternenschau:

Nathan Plante Synthesizer & Klangkunst 
(ca. 60 min Musik in zwei Sets mit einer Pause)

Zur Aussichtsterrasse führt eine steile enge Treppe und das Sternegucken ist nur in 
kleinen Gruppen möglich, bitte bringen Sie etwas Geduld mit: Der Cateringservice 
überbrückt angenehm die Wartezeit (nicht im Ticketpreis inbegriffen). 

Zu Ihrer eigenen Sicherheit benutzen Sie für den Heimweg 
bitte ausschließlich den beleuchteten Weg.
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Nathan Plante, aufgewachsen in San 
Diego (Kalifornien), studierte am San 
Francisco Conservatory of Music und an 
der Hochschule für Musik »Hanns Eisler« 
in Berlin, wo er seit 2004 lebt. Seit sei-
nem Studienabschluss 2007 ist er aktiver
Solist und Ensemble-Spieler in der frei-
en Musikszene Deutschlands. Sein Inter-
esse für zeitgenössische Musik führt ihn 
regelmäßig zusammen mit dem Ensem-
ble Mosaik, dem Kammerensemble Neue
Musik Berlin und der musikFabrik NRW 
in Köln. Mehrere wichtige Solo-Werke 
für Trompete hat er uraufgeführt und ist 
auf CD-Aufnahmen von Elena Mendoza-
Lopez, Helmut Zapf und Benjamin 
Schweitzer zu hören.  Daneben wirkte 
er bei zahlreichen Theater-Produktionen 
an der Volksbühne Berlin und am Ber-
liner Ensemble mit. 2012 gründete er
Edition Plante, einen Verlag für
Neue Musik, mit dem er Komponisten
und ihre Musik fördert und unter-
stützt.  Seit 2013 ist Nathan Mitglied der 
Kammerakademie Potsdam.

Nathan Plante
Synthesizer & Klangkunst


